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Höchste Ehrung des Landes Tirol für

Lehrlingsbetreuer von MPREIS
Im Rahmen des „12. Tiroler LehrlingsausbilderInnen Kongress“, organisiert vom Ausbilder Forum, wurde der MPREIS-Lehrlingsbetreuer MMag. Thomas Schrott als „Diplomierter Lehrlingsausbilder 

der Qualitätsstufe III“ von Landesrätin Patrizia Zoller-Frischauf ausgezeichnet.

Ausgezeichneter Ausbilder

163 Fortbildungspunkte, zwei Projektarbeiten für die Auszeichnung: Diplomierter Lehrlingsausbilder
MMag. Thomas Schrott, seit 2005 für die Lehrlingsausbildung bei MPREIS verantwortlich, freut sich sehr über seine Auszeichnung zum „Diplomierten Lehrlingsausbilder der Qualitätsstufe III“ - schließlich handelt es sich dabei um die höchste Ehrung des Landes Tirol im Bereich der Lehrlingsausbildung.

Lediglich 5 Lehrlingsausbilder aus ganz Tirol erhielten am 17. Oktober diese Auszeichnung nach Absolvierung des umfangreichen Weitbildungspasses. Aus der Handelsbranche ist das Tiroler Familienunternehmen MPREIS der einzige Preisträger.

Der Weg zum Diplomierten Lehrlingsausbilder

Das Ausbilder Forum hat hierfür einen 3-stufigen umfassenden Ausbildungsplan mit inhaltlichen Schwerpunkten auf Selbst- und Sozialkompetenz festgelegt. Die Themen Persönlichkeit, Führung, Coach, Jugend und Gesellschaft, Arbeitsmethoden, fachliche Qualifikation werden behandelt, zusätzlich müssen zwei Projektarbeiten mit beruflichem Bezug erstellt werden. 

Werdegang des MPREIS-Lehrlingsbetreuers

Nach seinem Wirtschaftspädagogik- und BWL-Studium startete Schrott seine berufliche Laufbahn in der Personalentwicklung von MPREIS. Anfangs war er für die inhaltliche Gestaltung sämtlicher Lehrlingsseminare, die firmenintern begleitend zur Berufsschule durchgeführt werden, verantwortlich. Bald war er selbst Trainer für Verkaufsschulungen, intensivierte die Lehrlingsbetreuung und baute die jährliche Lehrlingsfeier zu einem Event aus. Ein weiteres Anliegen war ihm die Lehrlinge der Filialen stärker zu vernetzen. So folgte eine Kochveranstaltung der MPREIS & Baguette-Lehrlinge an der Villa Blanka, worüber seine Projektarbeit zur Erlangung „Lehrlingsausbilder Qualitätsstufe II“ handelte.

„Ich erkannte rasch, dass das Lehrlingswesen ungeheuer lebendig ist“, so Schrott. „Da ich selbst keine Lehre absolviert habe, wolle ich mich aktiv fortbilden“. Dazu nützte der Wirtschaftspädagoge die MPREIS internen Seminarangebote sowie die zahlreichen Kurse des Ausbilderforums Tirol, welche er teilweise in seiner Freizeit besuchte. Für alle Seminare sammelte er Punkte und konnte schließlich mit der zweiten Projektarbeit „Kooperatives Lernen in Filialbetrieben“ die Qualifikationsstufe III erreichen. 

Lob für MPREIS-Lehrlingsausbildung

MPREIS legt großen Wert auf die qualifizierte Ausbildung der Jugendlichen, die firmenintern zu Führungspersönlichkeiten ausgebildet werden. Die MPREIS-Geschäftsleitung ist stolz, dass ihr Lehrlingsbetreuer mit der höchsten Ehrung für Lehrlingsausbildung vom Land Tirol ausgezeichnet wurde. Gute Lehrlingsausbilder tragen zur Steigerung der Attraktivität der Lehre und zur Optimierung der Fachkräfteausbildung bei. „Mit meiner Auszeichnung möchte ich andere motivieren sich weiterzubilden“, sagt Schrott. „Denn gute Vorbilder sind im Lehrlingsbereich am Wichtigsten“.

Redaktionelle Rückfragen richten Sie bitte an Mag. Ingrid Heinz:
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